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Bewerbungs- und Auswahlverfahren

Interessenten bewerben sich schriftlich. Beim Bewerbungsge-
spräch lernen Sie die Mitarbeiter innen und Mit arbeiter des 
jeweiligen Forschungsbereichs sowie die Leitungsebene des ZEW
im persönlichen Gespräch kennen. Teil des Bewerbungsverfahrens
ist ein wissenschaftlicher Vortrag mit anschlie ßender Diskussion
der Inhalte. 
Weitere Informationen über das ZEW und aktuelle Stellenanzei-
gen finden Sie im Internet unter www.zew.de

Bewerbungen in schriftlicher Form richten Sie bitte an:

Zentrum für Europäische 
Wirtschaftsforschung GmbH (ZEW)
Doris Brettar
L 7, 1
68161 Mannheim

Karrierestart am ZEW
Das Institutsgebäude des ZEW.

Information für Bewerberinnen und Bewerber
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Das ZEW

Das Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW) in Mann-
heim ist eines der führenden wissenschaftlichen Forschungsinstitu-
te in Deutschland. Seine Tätigkeit liegt auf dem Gebiet der anwen-
dungsbezo genen empirischen Wirtschaftsforschung. Das Institut
hat sich insbesondere durch die Bearbeitung international verglei-
chender Fragestellungen im europäischen Kontext und den Aufbau
wissenschaftlich bedeutender Datenbanken, die als Grund lage für
die Forschungs arbeit herausragende Bedeutung  haben, wie etwa das
Mannheimer Inno vationspanel, national und international profiliert. 
Bei seiner Forschungsarbeit verfolgt das ZEW in erster Linie einen 
mikroökonomischen und mikroökono met rischen Forschungsansatz.
Auftraggeber des ZEW sind die Kommission der Euro päischen Uni-
on, Ministerien des Bundes und der Länder, Unternehmen sowie For-
 schungsförderungs einrichtungen wie die Deutsche Forschungsge-
meinschaft (DFG) und Stiftungen.

Das ZEW gliedert sich in die Forschungsschwerpunkte:

■ Internationale Finanzmärkte und Finanzmanagement

■ Arbeitsmärkte, Personalmanagement und 
Soziale Sicherung 

■ Industrieökonomik und Internationale 
Unternehmensführung 

■ Unternehmensbesteuerung und Öffentliche 
Finanzwirtschaft 

■ Umwelt- und Ressourcenökonomik, 
Umweltmanagement

■ Informations- und Kommunikationstechnologien 

■ Wachstums- und Konjunkturanalysen

Wissenschaftliche Qualität als Erfolgsfaktor

Das ZEW hat sich in der Spitzengruppe der wirtschaftswissenschaft-
lichen Forschung in Deutschland fest etabliert. Der Erfolg des ZEW als
kompetenter Diskussionspartner in der Scientific Community wie
auch als gefragter Anbieter für wirtschaftspolitische Beratungslei-
stungen beruht auf der hohen wissenschaftlichen Fundierung seiner
Arbeit und damit der ausgezeichneten Qualifikation seiner rund 150
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, von denen zwei Drittel wissen-
schaftlich tätig sind. Um diesen Wettbewerbsvorteil zu erhalten und
 weiter auszubauen, bietet das ZEW exzellenten Nachwuchs -
wissenschaftlern/-innen die Chance einer wissenschaftlich an-
spruchsvollen und anwendungsbezogenen Mitarbeit im Rahmen von
Forschungsprojekten, verbunden mit einer fundierten Weiterqualifi-
zierung als Grundlage einer Karriere in Wissenschaft, Wirtschaft, 

Ministerien und Organisationen. Auch für Doktoranden aus
den Doktorandenprogrammen verschiedener Universi-

täten, mit denen das ZEW über das ZEW Doctoral Stu-
dies Network verbunden ist, besteht die
Möglichkeit einer Mitarbeit am ZEW.

Zu einem Erfolgsmodell hat sich das „Qualifizierungsprogramm“ 
des ZEW entwickelt. Es unterstützt die Weiterqualifizierung im Rah-
men der Promotion, Habilitation oder auch bei Gastauf enthalten an 
renommierten ausländischen Forschungseinrichtungen durch die
zeitweise Freistellung von der übrigen Projektarbeit – bei Fortzahlung
der bisherigen Vergütung. Gefördert werden Kontakte der am ZEW 
tätigen Wissenschaft ler/innen zur Scientific Community des Weiteren
durch die Einbindung des Instituts in ein dichtes internatio nales 
Forschungsnetzwerk. So kommen immer  wieder renommierte Gast-
wissenschaftler/innen ans ZEW und regelmäßig finden Workshops
und Konferenzen mit nationaler und internationaler Beteiligung im
Hause statt. Die aktive Teilnahme von Wissenschaftlern/-innen des
ZEW an Konferenzen im In- und Ausland wird unterstützt.
Aufgrund ihrer Erfahrung in Forschung, Beratung und Wissens-
transfer sind Wissenschaftler/innen des ZEW auch außerhalb des
ZEW sehr gefragt. Nach mehreren Jahren erfolgreicher Projekt arbeit, 
Weiterqualifizierung und  Promotion wechseln daher viele auf 
hochkarätige Positionen in Unternehmen, Ministerien und Organi-
sationen. Zudem werden Senior Researcher und Forschungs-
bereichsleiter/innen des ZEW immer wieder auf Professuren an
Universitäten und Fachhochschulen berufen.

Das bietet das ZEW
■ Mitarbeit an Forschungsprojekten mit inter nationaler 

Ausrichtung und internationalen Kooperationspartnern

■ Nationale und internationale Netzwerke des ZEW

■ Unterstützung bei Promotion/Habilitation

■ Intensiven Kontakt zu ZEW-Forschungsprofessoren/-innen 
und ständigen Gastprofessoren/-innen des ZEW

■ Internationale Forschungsaufenthalte

■ Teilnahme an internationalen wissenschaftlichen 
Konferenzen und Workshops

■ Sonstige Weiterbildungsmöglichkeiten 
(Ökonometriekurse, Präsentationsseminare, 
Presseseminar, u. a.)

■ Hervorragende technische Ausstattung 
des Arbeitsplatzes

■ Sehr gute, teamorientierte Arbeitsatmosphäre

■ Vergütung nach TV-L und die damit 
verbundenen Sozialleistungen

Das sollten Sie mitbringen
■ Prädikatsexamen in den Fächern VWL/BWL oder 

verwandten Studiengängen

■ Interesse an ökonomischen Fragestellungen und deren
theoretischer und empirischer Bearbeitung

■ Teamfähigkeit, Kompetenz und Engagement, 
Fähigkeit zu eigenverantwortlichem Arbeiten

■ Sehr gute Englischkenntnisse

■ Gute Kenntnisse in Statistik und Ökonometrie sind
von Vorteil

Network
ZEW Doctoral Studies


